
Im hölzernen  Bauch
wässern die Götter der Dinge,
in Fässern denkt das braune Kalb:
getragen werde ich
über den Rasen quer zum Ertrag.
Ein Wiedergänger sackt zusammen
rollt sich ein und richtet vom Grund
herauf über den nächsten,
einer nach dem anderen,
einer trägt den anderen
einer hebt sich selbst
über den Stein hinweg
bis keiner bleibt
und der Verzehr des Fleisches
liegt nackt am bäuerlichen Hals,
doch der Dingflüchtling eifert
weiter, bis seine Frau verstirbt,
an der vergoldeten Atemluft.
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